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1. Auftragsannahme

1.1 Auftraggeber und Auftragsabgrenzung

Die Geschéftsfihrung des
Verband der Privatkrankenanstalten in Bayern e.V.,

Munchen
- nachfolgend auch kurz "VPKA" oder "Gesellschaft" genannt -

beauftragte uns, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 aus den von uns gefiihrten Blichern und den
uns dartber hinaus vorgelegten Belegen und Bestandsnachweisen, die wir auftragsgemaf nicht geprift ha-
ben, unter Berlicksichtigung der erteilten Auskiinfte nach gesetzlichen Vorgaben und nach den innerhalb die-
ses Rahmens liegenden Anweisungen des Auftraggebers zur Ausiibung bestehender Wahlrechte zu entwi-
ckeln. Diesen Auftrag zur Erstellung ohne Beurteilungen haben wir in den Monaten Januar bis Marz 2024 in
unseren KanzleirAumen und den GeschéftsrAumen der VPKA durchgefuhrt.

Unser Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste keine Uber die Auftragsart hinausgehenden
Tatigkeiten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als Steuerberater.

Der uns erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tatigkeiten, die erforderlich wa-
ren, um auf der Grundlage der Buchflhrung und der Inventur sowie der eingeholten Auskiinfte zu Ansatz-,
Ausweis- und Bewertungsfragen und der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewer-
tungsmethoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen den steuer- und handelsrechtlich vorgeschriebe-
nen Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, zu erstellen.

Da die Anfertigung eines Erstellungsberichts vereinbart, jedoch konkrete Festlegungen zu Art und Umfang
unserer Berichterstattung in den Auftragsvereinbarungen nicht ausdricklich getroffen wurden, berichten wir in
berufsublicher Form im Sinne der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsétzen fir
die Erstellung von Jahresabschlissen vom 12./13. April 2010 tber Umfang und Ergebnis unserer Tatigkeit.

Unsere Auftragsvereinbarungen sehen vor, dass eine Bezugnahme auf die Erstellung durch uns nur in Ver-
bindung mit dem vollstandigen von uns erstellten Jahresabschluss erfolgen darf.

1.2 Auftragsdurchfiihrung

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei unserer Berichterstattung hierliber haben wir die
einschlagigen Normen unserer Berufsordnung und unsere Berufspflichten beachtet, darunter die Grundséatze
der Unabhéngigkeit, Gewissenhaftigkeit, Verschwiegenheit und Eigenverantwortlichkeit (8 57 StBerG).
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Die Erstellung des Jahresabschlusses umfasst unabhéangig von der Art unseres Auftrags die Téatigkeiten, die
erforderlich sind, um auf Grundlage der Buchfihrung und des Inventars sowie der eingeholten Vorgaben zu
den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen die
gesetzlich vorgeschriebene Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung und weitere Abschlussbestandteile zu

erstellen.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses haben wir die Grundsétze der Wirtschaftlichkeit und Wesentlichkeit
beachtet.

Im Rahmen des erteilten Auftrags haben wir die gesetzlichen Vorschriften fir die Aufstellung von Jahresab-
schlissen sowie die Grundsatze ordnungsmaRiger Buchflihrung beachtet. Die Beachtung anderer gesetzli-
cher Vorschriften sowie die Aufdeckung und Aufklarung von Straftaten und auRerhalb der Rechnungslegung
begangener Ordnungswidrigkeiten waren nicht Gegenstand unseres Auftrags.

Vollstandigkeitserkléarung

Die Geschéftsfuhrung hat uns die angeforderte berufsubliche Vollstandigkeitserklarung beziglich der Buch-
fuhrung, Belege und Bestandsnachweise sowie der uns erteilten Auskinfte schriftlich erteilt, die wir zu den

Akten genommen haben.
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2.  Grundlagen des Jahresabschlusses

2.1 Buchfuhrung und Inventar, erteilte Ausklnfte

Die Buchfihrung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software Kanzlei-Rech-
nungswesen pro der DATEV e.G. erflllt nach einer Bescheinigung der Ernst & Young GmbH die Vorausset-

zungen fur eine ordnungsmafige Finanzbuchfihrung und Entwicklung des Jahresabschlusses.

Die Anlagenbuchfiihrung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software Anlagen-
buchfuhrung pro der DATEV e.G. erfullt im Zusammenhang mit einer Bescheinigung der Ernst & Young
GmbH zur Prifung der OrdnungsmaRigkeit des Programms Kanzlei-Rechnungswesen pro die Voraussetzun-

gen fur eine ordnungsméRige Anlagenbuchfuhrung.

Alle erbetenen Auskinfte, Aufklarungen und Nachweise wurden von der Geschéftsfihrung und von den zur

Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht.

2.2 Festlegungen Uber die Ausiibung von Wahlrechten

Erforderliche Entscheidungen Uber die Austbung materieller und formeller Gestaltungsmaoglichkeiten
(Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentscheidungen) gehéren nicht zur Erstel-
lung des Jahresabschlusses. Wir haben unseren Auftraggeber jedoch Uber die Ausiibung materieller und for-
meller Gestaltungsmoglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentschei-
dungen) in Kenntnis gesetzt, Entscheidungsvorgaben unseres Auftragsgebers hierzu eingeholt und diese im
Rahmen der Erstellung exakt nach den Vorgaben des Kaufmanns bzw. der gesetzlichen Vertreter ausgedbt.

2.3 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software
Kanzlei-Rechnungswesen pro der DATEV e.G. in Nurnberg erflllt nach einer Bescheinigung der Ernst &
Young GmbH die Voraussetzungen fir eine ordnungsmaRige Finanzbuchfiihrung und Entwicklung des Jah-

resabschlusses.

Soweit sich im Rahmen unserer Jahresabschlusserstellung Buchungen ergaben, haben wir diese mit der Ge-
schéftsfuhrung unseres Auftraggebers abgestimmt. Die Abschlussbuchungen wurden bis zum Abschluss un-

serer Tatigkeit vorgenommen.
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3. Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen

3.1 Rechtliche Verhéaltnisse

Firma:

Rechtsform:

Sitz:

Anschrift:

Eintragung ins Vereinsregister:

Satzung:

Geschéftsjahr:

Dauer der Gesellschaft:

Vereinszweck:

Organe des Verbandes:

Verband der Privatkrankenanstalten in Bayern e.V.
e.V.
Munchen

Kreillerstraf3e 24
81673 Minchen

Nr. 5781

Glltig in der Fassung 17.05.2017 (letzte Anderungen vom
16.09.2021)

1. Januar bis 31. Dezember
unbestimmt

Als Berufsverband die Wahrnehmung der gemeinsamen und
fachlichen Belange der Akut-, Vorsorge- und Rehabilita-
tions-Kliniken in Bayern in allen gesellschaftspolitischen, so-
zialpolitischen und tariflichen Angelegenheiten insbesondere
gegeniber der Offentlichkeit, der Regierung und den politi-
schen Parteien, den Behorden, den fachlichen und tberfachli-

chen Unternehmerorganisationen, den Gewerkschaften.

a) Mitgliederversammlung
b) Vorstand

¢) Hauptgeschaftsfuhrer
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Vorstand: Markus Stark 1. Vorsitzender
Stefan Scharl 2. Vorsitzender
Dr. Joachim Ramming 3. Vorsitzender

Dr. Mate lvancic¢ (bis 26.06.2023)
André Trumpp (ab 27.06.2023)
Andreas Ruland (ab 27.06.2023)
Ludwig Klitzsch

UIf Ludwig (bis 29.06.2023)
Veronika Diepolder

Die Amtsdauer des Vorstandes betragt drei Jahre (letzte Wahl am 27.06.2023).

Wesentliche Anderungen der rechtlichen
Verhéltnisse nach dem Abschlussstichtag: lagen nicht vor

In der Mitgliederversammlung vom 27.06.2023 wurde der Jahresabschluss 2022 genehmigt und der Ge-

schéftsfuhrung sowie dem Vorstand Entlastung erteilt.
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3.2 Steuerliche Verhaltnisse

Zustéandiges Finanzamt: Munchen fur Kérperschaften
Steuernummer: 143/236/80753

Die VPKA ist als Berufsverband gemaR 8 5 Abs. 1 Nr. 5 KStG von der Korperschaftsteuer befreit. Der letzte
Freistellungsbescheid fir die Jahre 2018 bis 2020 datiert auf den 04.01.2022. Wirtschaftliche Geschéftsbe-

triebe sind von dieser Befreiung ausgenommen.
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3.3 Wirtschaftliche Verhaltnisse
3.3.1 Vermdgenslage

Die aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 abgeleitete Darstellung der Vermdégenslage der Gesellschaft
lasst sich im Vergleich zum vorherigen Bilanzstichtag folgendermafen darstellen:

Bilanz zum Bilanz zum Anderung ggu.
31.12.2023 31.12.2022 d. Vorjahr in
TEuro % TEuro % TEuro %
AKTIVA
Immaterielles Anlagevermdgen 59 0,6 8,2 0,8 -2,3 -28,0
Sachanlagen 1,8 0,2 7,6 0,8 -5,8  -76,3
Finanzanlagen 6,0 0,6 6,0 0,6 0,0 0,0
Forderungen 0,0 0,0 1,1 0,1 -1,1 -100,0
Sonstige Vermogensgegenstande 32,2 3,2 21,5 2,2 10,7 49,8
Flissige Mittel/Wertpapiere 950,9 95,4 955,3 95,6 -4,4 -0,5
Summe Aktiva 996,9 100,0 999,7 100,0 -2,8 -0,3
Bilanz zum Bilanz zum Anderung ggu.
31.12.2023 31.12.2022 d. Vorjahr in
TEuro % TEuro % TEuro %
PASSIVA
Eigenkapital 970,8 97,4 968,2 96,8 2,6 0,3
Ruckstellungen 13,7 1.4 12,6 1,3 11 8,7
Sonstige Verbindlichkeiten 12,3 1,2 18,9 1,9 -6,6 -34,9
Summe Passiva 996,9 100,0 999,7 100,0 -2,8 -0,3
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3.3.2 Ertragslage

Die Entwicklung der wirtschaftlichen Lage des Verbandes ergibt sich aus nachfolgenden Ubersichten:

Frei-gemein- Ambulante-
Akutbetten Rehabetten nitzig Pflegebetten betten Summe
Stand
31.12.2022 12.793 11.625 2.165 423 1.281 28.287
Neueintritte 70 30 0 36 136
Bettenveranderu
ng Mitglieder 34 -119 -18 67 -34
Austritte zum
31.12.2023 0 0 0 0 0
Insolvenzen 0 0 0 0 0
Verbands-
ausschlisse 0 0 0 0 0
Stand
31.12.2023 12.897 11.536 2.147 425 1.384 28.389
Veranderung 104 -89 -18 103 102
Die Mitgliederbeitrage betrugen je Bett:
1992-1994 1995-96 1997 - 6/2002 ab 1.7.2002 ab 1.1.2006
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
Grundbetrag 0,00 0,00 0,00 0,00 500,00
Akutbetten 37,84 38,35 40,90 41,00 41,00
Rehabetten 22,50 25,56 30,68 31,00 31,00
Frei-gemeinniitzige
Betten 9,46 9,46 10,23 10,00 15,00
Pauschalen fir Ketten 14.100,00
Jahresbeitrag fir eine Betriebsgrofie:
von 400 - 700 Betten 14.500,00
von 800 - 1.199 Betten 18.000,00
von 1.200 - 1.599 Betten 21.000,00
ab 1.600 Betten 25.000,00
Bettenaufschlag ab 1.600 Betten; fur jedes weitere Bett 12,00

Der von jeder Mitgliedseinrichtung zu zahlende Grundbeitrag betragt seit 1.1.2006 EUR 500,00.
Die Aufnahmegebihr wurde auf EUR 260,00 festgelegt.

Nachfolgend ein dreijahriger Mehrjahresvergleich zur Gewinn- und Verlustrechnung.
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31.12.2023 31.12.2022 31.12.2021
TEuro % TEuro % Index TEuro % Index
(Index = 100)
1. Umsatzerlése 671 100,00 666 100,00 99,22 688 100,00 102,54
2. sonstige betriebliche
Ertrage 32 4,74 18 2,76 57,81 14 2,00 43,22
3. Personalaufwand
a) Lohne und Gehalter 201 29,90 206 30,97 102,78 208 30,20 103,59
b) soziale Abgaben und
Aufwendungen fir
Altersversorgung und
fiir Unterstiitzung _48 7,22 38 5,69 78,20 _43 6,27 89,03
249 37,12 244 36,66 98,00 251 36,47 100,76
4. Abschreibungen
a) aufimmaterielle Vermdégens-
gegenstande des Anlage-
vermdgens und Sachanlagen 8 1,22 12 1,84 150,15 15 2,11 178,08
5. sonstige betriebliche
Aufwendungen 446 66,39 433 65,04 97,20 428 62,22 96,11
6. sonstige Zinsen und &hnliche
Ertrage 3 0,44 0 0,06 14,62 0 0,02 4,37
7. Zinsen und &hnliche
Aufwendungen _0 0,00 0 0,03 0,00 0 0,05 0,00
8. Ergebnis nach Steuern 3 0,46 5- 0,74 8 1,16 260,17
9. sonstige Steuern 0 0,06 0 0,06 100,00 0 0,06 100,00
10. Jahresiberschuss 3 0,39 5- 0,80 8 1,10 286,41
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4.  Artund Umfang der Erstellungsarbeiten

Art, Umfang und Ergebnis der wahrend unserer Auftragsdurchfihrung im Einzelnen vorgenommenen Er-
stellungshandlungen haben wir, soweit sie nicht in diesem Erstellungsbericht dokumentiert sind, in unseren
Arbeitspapieren festgehalten.

Wurden Abschlussbuchungen vorgenommen, z.B. die Berechnung von Abschreibungen, Wertberichtigungen,
Ruckstellungen, so bezogen sich diese auf die vorgelegten Unterlagen und erteilten Auskinfte ohne eine Be-
urteilung ihrer Richtigkeit.

Auch wenn bei der Erstellung ohne Beurteilungen auftragsgeman keine Beurteilungen der Belege, Bicher
und Bestandsnachweise vorgenommen werden, weisen wir unseren Auftraggeber auf offensichtliche Unrich-
tigkeiten in den vorgelegten Unterlagen hin, die uns als Sachverstandige bei der Durchfiihrung des Auftrags
unmittelbar auffallen, unterbreiten Vorschlage zur Korrektur und achten auf die entsprechende Umsetzung im
Jahresabschluss.

5. Ausfuhrungen zu den vorgelegten Belegen, Bliichern und Bestandsnachweisen

Beim erteilten Auftrag zur Erstellung ohne Beurteilungen sind Ausfihrungen zu den von uns gefuihrten BU-
chern und den uns dartber hinaus vorgelegten Belegen und Bestandsnachweisen nicht erforderlich, weil kei-
ne Besonderheiten festgestellt wurden.

6. Ergebnis der Arbeiten und Bescheinigung

Die Bescheinigung zu dem von uns erstellten Jahresabschluss enthélt keine Ergdnzungen.
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7. Bescheinigung

Bescheinigung der Steuerberatungsgesellschaft iber die Erstellung

Wir haben auftragsgeméafl den nachstehenden Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz und Gewinn- und
Verlustrechnung — des Vereines Verband der Privatkrankenanstalten in Bayern e.V. fir das Geschéftsjahr
vom 1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023 unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften

und der erganzenden Bestimmungen der Satzung erstellt.

Grundlage fur die Erstellung waren die von uns gefihrten Bicher und die uns dartiber hinaus vorgelegten Be-
lege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemal nicht gepriift haben, sowie die uns erteilten Auskinfte.

Die Buchfuhrung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses nach den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften und den erganzenden Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung
der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer zu den
Grundsétzen fur die Erstellung von Jahresabschlissen durchgefiihrt. Dieser umfasst die Entwicklung der Bi-
lanz und der Gewinn- und Verlustrechnung auf Grundlage der Buchfiihrung und des Inventars sowie der Vor-

gaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

Die Rechnungsprifung fur das Wirtschaftsjahr 2023 wurde am 11. Marz 2024 durchgefuhrt und fuhrte
zu keinen Beanstandungen. Die Rechnungsprufung wurde durch Herrn Goétzner und Herrn Schneider

vorgenommen.

Seeshaupt, den 09. April 2024

b fom

BBSR-Steuerberater

Stephan Briickner, Marco Beier, Reiner Socher und Thomas Ritter - PartG mbB
Steuerberatungsgesellschaft
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8. Erlauterungen zu den Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung

8.1 Aktiva
A. Anlagevermdgen

I. Immaterielle Vermégens-
gegenstande

1. entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ahnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen

Rechten und Werten Euro 5.890,00
31.12.2023 31.12.2022

Euro Euro
Extranet 5.890,00 8.246,00
5.890,00 8.246,00

Die Abschreibung erfolgt auf funf Jahre.

Il. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und

Geschéaftsausstattung Euro 1.807,00
31.12.2023 31.12.2022

Euro Euro
Pkw 0,00 5.036,00
Buroeinrichtung 1.807.00 2.578,00
1.807,00 7.614,00

lll. Finanzanlagen

1. Beteiligungen Euro  6.000,00
31.12.2023 31.12.2022

Euro Euro
Deutsche Apotheker- und Arztebank 6.000,00 6.000,00

6.000,00 6.000,00
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B. Umlaufvermégen
I. Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande
1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen Euro 0,00
31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro
Forderungen aus Mitgliedsbeitragen 0,00 1.115,00
0,00 1.115,00
2. sonstige Vermdgensgegenstande Euro 32.233,37
31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro
Mietkaution PEG fur Turoffner 0,00 40,00
Forderungen gegeniiber VPK 0,00 990,00
Forderung gegenuber Sozialversicherungstrager 0,00 97,04
Forderung aus Steuern 0,00 68,84
Forderungen ggb. Krankenkasse aus AAG 1.241,63 0,00
Mietkaution inkl. Zins 18.868,31 18.828,31
Forderung Weiterbelastung SPsIA / aqua Institut 12.123,43 1.437,78
32.233,37 21.461,97
Il. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks Euro 950.939,55
31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro
Kasse 22,23 36,72
Portokasse 29,70 29,05
Deutsche Apotheker- und Arztebank # 1149717 16.485,05 16.568,21
Deutsche Apotheker- und Arztebank # 101149717 2.000,00 2.000,00
Postbank # 3018034735 417.806,64 920.006,64
Postbank # 98790807 4.595,93 16.611,98
apo Bank 201149717 510.000,00 0,00
950.939,55 955.252,60
Summe Aktiva Euro 996.869,92
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8.2 Passiva

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital Euro 968.189,65
31.12.2023 31.12.2022

Euro Euro
Eigenkapital 968.189,65 973.535,09
968.189,65 973.535,09
Il. Jahresiiberschuss Euro 2.636,59
31.12.2023 31.12.2022

Euro Euro
Jahrestiberschuss 2.636,59 -5.345,44

2.636,59 -5.345,44
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B. Rickstellungen
1. sonstige Ruckstellungen Euro 13.726,00
31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro
Ruckstellung fur Urlaub 6.926,00 7.108,00
Ruckstellung fur Abschluss und Priifung 4.000,00 4.000,00
Ruckstellung Versicherungen 1.500,00 0,00
Ruckstellung fur Buchfihrung 700,00 900,00
Ruckstellung fur Berufsgenossenschaft 600,00 600,00
13.726,00 12.608,00
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C. Verbindlichkeiten

1. sonstige Verbindlichkeiten Euro 12.317,68
31.12.2023 31.12.2022

Euro Euro
Mietkaution VPK 50 % 9.410,42 9.410,42
Verbindlichkeiten aus Lohn- und Kirchensteuer 2.900,92 3.175,43
Geldtransit 6,34 6.306,07
12.317,68 18.891,92

In den Mietkautionen sind Zinsertrage mit EUR 1.375,42 enthalten.

Summe Passiva Euro 996.869,92
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8.3 Gewinn-und Verlustrechnung

1.

a)

Umsatzerlose

Mitgliedsbeitrage
Aufnahmegebihren

sonstige betriebliche
Ertrage

Kostenbeteiligung 75-Jahr-Feier

Verrechnung Sachbeziuige Mitarbeiter KFZ-Nutzung
Erstattung des Versorgungsverbandes

Ertrdge Schiedsstelle

Ertrage Auflésung von Ruckstellungen

Personalaufwand

Lohne und Gehalter

Gehalter

Fahrtkostenerstattungen flr Wohnung/Tétigkeitsstatte
Pauschale Steuer fur Aushilfen

Freiwillige soziale Aufwendungen LSt-pfl.
Vermoégenswirksame Leistungen

Aufwendung Veranderung Urlaubsriickst.
Krankengeldzuschiisse

2023
Euro

670.859,01
520,00

671.379,01

2023
Euro

11.500,00
10.467,60
9.852,00
0,00

0,00

31.819,60

2023
Euro

199.567,63
10.467,60
539,86
420,00
299,00
-182,00
-10.400,23

200.711,86

Euro 671.379,01

2022
Euro

664.086,65
2.080,00

666.166,65

31.819,60

2022
Euro

0,00
10.467,60
3.390,00
4.000,00
537,50

18.395,10

Euro 200.711,86

2022
Euro

191.726,65
10.467,60
539,86
420,00
312,00
7.108,00
-4.285,03

206.289,08
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b) soziale Abgaben und
Aufwendungen fir
Altersversorgung und
fur Unterstitzung Euro 48.473,01
2023 2022
Euro Euro
Gesetzliche Sozialaufwendungen 46.766,38 37.047,35
Freiwillige soziale Aufwendungen LSt-frei 1.064,72 245,68
Beitrage zur Berufsgenossenschaft 641,91 614,07
48.473,01 37.907,10
4. Abschreibungen
a) aufimmaterielle Vermbgens-
gegenstande des Anlage-
vermogens und Sachanlagen Euro  8.163,00
2023 2022
Euro Euro
Abschreibung immaterielle VermG 2.356,00 2.356,00
Abschreibungen auf Sachanlagen 771,00 957,00
Abschreibungen auf Fahrzeuge 5.036,00 8.944,00
8.163,00 12.257,00
5. sonstige betriebliche
Aufwendungen Euro 445.715,77
2023 2022
Euro Euro
Mitgliedsbeitrage Bundesverband Deutscher Privatkrankenanstaltenen
e.V. 234.592,23 231.550,47
Miete, Heizung und Strom 80.208,54 78.134,58
Offentlichkeitsarbeit 23.033,94 25.268,77
Repréasentationskosten 75-Jahr-Feier 23.016,31 0,00
Reisekosten, KFZ und Sitzungsgelder 13.165,87 11.251,13
Zeitschrift "f u w" 9.405,00 20.890,80
Wartungskosten fur Hard- und Software 7.791,81 5.310,66
Fortbildung 7.557,50 8.875,01
Tagungskosten 7.121,20 4.476,00
Werbe-/Reprasentationskosten 6.818,51 3.211,01
Fremdreinigung 6.015,45 5.380,40
Abschluss- und Prifungskosten 4.817,72 6.648,72
Versicherungen 3.966,15 4.636,21
Ubertrag 427.510,23 405.633,76
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2023 2022

Euro Euro
Ubertrag 427.510,23 405.633,76
Mitgliedsbeitrag Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e.V. 3.160,00 3.113,00
Buchflihrungskosten 3.084,76 3.079,17
Miete bewegliche Vermdgensgegenstande 2.327,64 2.438,91
Onlinedienst 1.940,32 2.165,02
Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.773,63 2.290,98
Birobedarf 1.140,83 1.120,36
Telefon 882,70 1.076,41
Porto 882,04 1.112,32
Zeitschriften, Bucher (Fachliteratur) 824,00 1.084,70
Rechts- und Beratungskosten 806,67 6.088,58
Mitgliedsbeitrag Health Care e.V. 400,00 400,00
Aufwendungen flr Lizenzen, Konzessionen 389,88 991,92
Nebenkosten des Geldverkehrs 208,28 184,07
Telefax und Internetkosten 199,92 216,58
Instandhaltung betrieblicher Rdume 184,87 0,00
Sonstige betriebl.u.regelm.Aufwendungen 0,00 2.000,00
Spende (Bayerisches Rotes Kreuz) 0,00 250,00
445.715,77 433.245,78

6. sonstige Zinsen und ahnliche

Ertrage Euro  2.933,62

2023 2022

Euro Euro
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 2.933.62 429,02
2.933,62 429,02

7. Zinsen und ahnliche

Aufwendungen Euro 0,00

2023 2022

Euro Euro
Zinsen und ahnliche Aufwendungen 0,00 205,25
0,00 205,25

8. Ergebnis nach Steuern Euro  3.068,59
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9. sonstige Steuern Euro 432,00
2023 2022
Euro Euro
Kfz-Steuern 432,00 432,00
432,00 432,00
10. Jahresiiberschuss Euro  2.636,59
2023 2022
Euro Euro
Jahresuberschuss 2.636,59 -5.345,44
2.636,59 -5.345,44




1 1} 1
1 1

Erstellungsbericht zum 31.12.2023 Seite 22

Verband der Privatkrankenanstalten in Bayern e.V. Berufsverband, 81673 Miinchen

9. Anlagen
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BILANZ zum 31. Dezember 2023
Verband der Privatkrankenanstalten in Bayern e.V. Berufsverband, 81673 Minchen
AKTIVA PASSIVA
Geschéftsjahr Vorjahr Geschéftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro Euro Euro
A. Anlagevermdgen A. Eigenkapital
I. Immaterielle Vermdgens- I. Gezeichnetes Kapital 968.189,65 973.535,09
gegenstande
Il. Jahresuiberschuss 2.636,59 5.345,44-
1. entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche B. Ruckstellungen
Schutzrechte und &hnliche
Rechte und Werte sowie 1. sonstige Rickstellungen 13.726,00 12.608,00
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 5.890,00 8.246,00 C. Verbindlichkeiten
Il. Sachanlagen 1. sonstige Verbindlichkeiten 12.317,68 18.891,92
- davon aus Steuern
1. andere Anlagen, Betriebs- und Euro 2.900,92 (Euro 3.175,43)
Geschaftsausstattung 1.807,00 7.614,00 - davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
Il. Finanzanlagen Euro 12.317,68
(Euro 18.891,92)
1. Beteiligungen 6.000,00 6.000,00
B. Umlaufvermoégen
I. Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstéande
1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 0,00 1.115,00
2. sonstige Vermdgensgegenstande 32.233,37 32.233,37 21.461,97
Il. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 950.939,55 955.252,60
996.869,92 999.689,57 996.869,92 999.689,57

Munchen, den 09. April 2024
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ANLAGENSPIEGEL zum 31. Dezember 2023
Verband der Privatkrankenanstalten in Bayern e.V. Berufsverband, 81673 Minchen
Anschaffungskosten/Herstellungskosten Kumulierte Abschreibungen Zuschreibungen
01.01.2023 Zugange Abgénge Umbuchungen 31.12.2023 Abschreibungen 31.12.2023 31.12.2022
Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro
Anlagevermdgen
I. Immaterielle Vermogens-
gegenstande
entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ahnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 11.781,00 0,00 0,00 0,00 11.781,00 5.891,00 5.890,00 8.246,00 2.356,00 0,00
Summe immaterielle
Vermodgensgegenstande 11.781,00 0,00 0,00 0,00 11.781,00 5.891,00 5.890,00 8.246,00 2.356,00 0,00
Il. Sachanlagen
andere Anlagen, Betriebs- und
Geschéftsausstattung 107.145,06 0,00 0,00 0,00 107.145,06 105.338,06 1.807,00 7.614,00 5.807,00 0,00
Summe Sachanlagen 107.145,06 0,00 0,00 0,00 107.145,06 105.338,06 1.807,00 7.614,00 5.807,00 0,00
lll. Finanzanlagen
Beteiligungen 6.000,00 0,00 0,00 0,00 6.000,00 0,00 6.000,00 6.000,00 0,00 0,00
Summe Finanzanlagen 6.000,00 0,00 0,00 0,00 6.000,00 0,00 6.000,00 6.000,00 0,00 0,00
Summe Anlagevermdgen 124.926,06 0,00 0,00 0,00 124.926,06 111.229,06 13.697,00 21.860,00 8.163,00 0,00
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Geschéftsjahr Vorjahr
Euro Euro
1. Umsatzerlose 671.379,01 666.166,65
2. sonstige betriebliche Ertrage 31.819,60 18.395,10
3. Personalaufwand
a) Lohne und Gehalter 200.711,86 206.289,08
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fur Altersversorgung
und fur Unterstitzung 48.473,01 37.907,10
249.184,87 244.196,18
4. Abschreibungen
auf immaterielle Vermdgensgegenstande des Anlagever-
mdogens und Sachanlagen 8.163,00 12.257,00
5. sonstige betriebliche Aufwendungen 445.715,77 433.245,78
6. sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 2.933,62 429,02
7. Zinsen und &hnliche Aufwendungen 0,00 205,25
8. Ergebnis nach Steuern 3.068,59 4.913,44-
9. sonstige Steuern 432,00 432,00
10. Jahresuberschuss 2.636,59 5.345,44-

Munchen, den 09. April 2024
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10. Weitere Anlagen
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Konto Bezeichnung Entwicklung Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum

der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023

Euro Euro Euro Euro Euro

27 Extranet Ansch-/Herst-K 11.781,00 11.781,00

Abschreibung 3.535,00 2.356,00 5.891,00

Buchwerte 8.246,00 2.356,00 5.890,00

320 Pkw Ansch-/Herst-K 66.080,00 66.080,00

Abschreibung 61.044,00 5.036,00 66.080,00

Buchwerte 5.036,00 5.036,00 0,00

420 Buroeinrichtung Ansch-/Herst-K 39.266,70 39.266,70

Abschreibung 36.688,70 771,00 37.459,70

Buchwerte 2.578,00 771,00 1.807,00

480 Geringwertige Wirtschaftsgiter ~ Ansch-/Herst-K 1.798,36 1.798,36

Abschreibung 1.798,36 1.798,36

Buchwerte 0,00 0,00

510 Deutsche Apotheker- und Arzteb- Ansch-/Herst-K 6.000,00 6.000,00

ank Abschreibung 0,00

Buchwerte 6.000,00 6.000,00

Summe Ansch-/Herst-K 124.926,06 124.926,06

Abschreibung 103.066,06 8.163,00 111.229,06

Buchwerte 21.860,00 8.163,00 13.697,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum

Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023
ND AfA-% Euro Euro Euro Euro Euro

27 Extranet

27001 Extranet 31.07.2021 AHK 11.781,00 11.781,00
Immat.WG Abschr. 3.535,00 2.356,00 5.891,00
05/00/ 20,00 BW 8.246,00 2.356,00 5.890,00

Summe Extranet Ansch-/Herst-K 11.781,00 11.781,00
Abschreibung 3.535,00 2.356,00 5.891,00

Buchwerte 8.246,00 2.356,00 5.890,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023
ND AfA-% Euro Euro Euro Euro Euro

320 Pkw
320002 VW Seat Alhambra Crono 1,4 01.08.2016 AHK 29.790,00 29.790,00
TSI (M-UP-9567) Linear Abschr.  29.790,00 29.790,00
06/00/ 16,67 BW 0,00 0,00
320003 VW Seat Alhambra Style 2.0 01.11.2017 AHK 36.290,00 36.290,00
TSI (M-JM-5274) Linear Abschr.  31.254,00 5.036,00 36.290,00
06/00/ 16,67 BW 5.036,00 5.036,00 0,00
Summe Pkw Ansch-/Herst-K 66.080,00 66.080,00
Abschreibung 61.044,00 5.036,00 66.080,00

Buchwerte 5.036,00 5.036,00 0,00




1 1
1

Entwicklung des Anlagevermdgens vom 01.01.2023 bis 31.12.2023 Seite 30
Verband der Privatkrankenanstalten in Bayern e.V. Berufsverband, 81673 Miinchen
Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023
ND AfA-% Euro Euro Euro Euro Euro
420 Buroeinrichtung
420011 Buroeinbaukiiche 01.07.2002 AHK 4.041,62 4.041,62
Linear Abschr. 4.041,62 4.041,62
10/00/ 10,00 BW 0,00 0,00
420012 Einbaukuhlschrank 01.07.2002 AHK 499,00 499,00
Linear Abschr. 499,00 499,00
10/00/ 10,00 BW 0,00 0,00
420013 Arte-Reihengarderobenstéander 01.06.2002 AHK 753,42 753,42
Linear Abschr. 753,42 753,42
10/00/ 10,00 BW 0,00 0,00
420014 2 Biicherregale mit Boxen 01.06.2002 AHK 1.038,78 1.038,78
Linear Abschr. 1.038,78 1.038,78
10/00/ 10,00 BW 0,00 0,00
420015 2 Schranke 01.07.2002 AHK 998,06 998,06
Linear Abschr. 998,06 998,06
10/00/ 10,00 BW 0,00 0,00
420016 Schrank 01.07.2002 AHK 584,64 584,64
Linear Abschr. 584,64 584,64
10/00/ 10,00 BW 0,00 0,00
420017 2 Arbeitsdrehsessel 01.02.2003 AHK 1.306,58 1.306,58
Linear Abschr. 1.306,58 1.306,58
13/00/ 7,69 BW 0,00 0,00
420018 Beamer 01.03.2007 AHK 498,99 498,99
Linear Abschr. 498,99 498,99
03/00/ 33,33 BW 0,00 0,00
420019 1 Arbeitsstuhl 01.12.2007 AHK 862,45 862,45
Linear Abschr. 862,45 862,45
13/00/ 7,69 BW 0,00 0,00
420020 6 Freischwinger 01.12.2007 AHK 3.232,99 3.232,99
Linear Abschr. 3.232,99 3.232,99
13/00/ 7,69 BW 0,00 0,00
420021 Sideboard 01.08.2008 AHK 1.875,00 1.875,00
Linear Abschr. 1.875,00 1.875,00
13/00/ 7,69 BW 0,00 0,00
420022 Schreibtisch/Anbautisch 01.03.2009 AHK 1.342,32 1.342,32
Linear Abschr. 1.342,32 1.342,32
13/00/ 7,69 BW 0,00 0,00
420023 Laptop Vostro 3700 01.02.2011 AHK 730,66 730,66
Linear Abschr. 730,66 730,66
03/00/ 33,33 BW 0,00 0,00
420024 Einrichtung Bro (Frau Kessel) 01.06.2012 AHK 2.467,41 2.467,41
Linear Abschr. 2.011,41 190,00 2.201,41
13/00/ 7,69 BW 456,00 190,00 266,00
Ubertrag Ansch-/Herst-K 20.231,92 20.231,92
Abschreibung 19.775,92 190,00 19.965,92
Buchwerte 456,00 190,00 266,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023
ND AfA-% Euro Euro Euro Euro Euro
420 Buroeinrichtung
Ubertrag Ansch-/Herst-K 20.231,92 20.231,92
Abschreibung 19.775,92 190,00 19.965,92
Buchwerte 456,00 190,00 266,00
420025 Einrichtung Buro (Frau Kahl) 01.06.2012 AHK 1.732,59 1.732,59
Linear Abschr. 1.407,59 133,00 1.540,59
13/00/ 7,69 BW 325,00 133,00 192,00
420026 Konferenztelefon Polycom 01.09.2012 AHK 645,87 645,87
Linear Abschr. 645,87 645,87
03/00/ 33,33 BW 0,00 0,00
420027 Videoprojektor IN 3128 HD 01.08.2013 AHK 2.483,53 2.483,53
Linear Abschr. 2.483,53 2.483,53
07/00/ 14,29 BW 0,00 0,00
420028 1 Fujitsu PC Esprimo P 410 01.08.2013 AHK 534,31 534,31
Linear Abschr. 534,31 534,31
03/00/ 33,33 BW 0,00 0,00
420029 2 TFT Bildschirme 01.08.2013 AHK 785,40 785,40
Linear Abschr. 785,40 785,40
03/00/ 33,33 BW 0,00 0,00
420030 Tisch Typ 3 (Frau Kahl) 01.12.2013 AHK 851,92 851,92
Linear Abschr. 593,92 66,00 659,92
13/00/ 7,69 BW 258,00 66,00 192,00
420031 Arbeitsplatzbrille 01.07.2013 AHK 1.300,00 1.300,00
Linear Abschr. 1.300,00 1.300,00
03/00/ 33,33 BW 0,00 0,00
420032 Grundig Wiedergabegerét ST  01.05.2014 AHK 522,61 522,61
3221 Linear Abschr. 522,61 522,61
05/00/ 20,00 BW 0,00 0,00
420033 Drehstuhl ROVO XP 4020 EB  01.12.2015 AHK 767,79 767,79
Linear Abschr. 418,79 59,00 477,79
13/00/ 7,69 BW 349,00 59,00 290,00
420034 Klimageréat Konferenzraum 01.05.2017 AHK 599,95 599,95
Linear Abschr. 599,95 599,95
05/00/ 20,00 BW 0,00 0,00
420035 Serversystem 01.08.2017 AHK 3.917,69 3.917,69
Linear Abschr. 3.917,69 3.917,69
03/00/ 33,33 BW 0,00 0,00
420036 3 Fujitsu PC Esprimo P 557 01.04.2018 AHK 2.435,03 2.435,03
Linear Abschr. 2.435,03 2.435,03
03/00/ 33,33 BW 0,00 0,00
420037 Geschirrspliler Miele G4722 15.05.2019 AHK 1.099,00 1.099,00
(Fa. Liebhart 15.5.2019) Linear Abschr. 576,00 157,00 733,00
07/00/ 14,29 BW 523,00 157,00 366,00
Ubertrag Ansch-/Herst-K 37.907,61 37.907,61
Abschreibung 35.996,61 605,00 36.601,61
Buchwerte 1.911,00 605,00 1.306,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023
ND AfA-% Euro Euro Euro Euro Euro
420 Buroeinrichtung
Ubertrag Ansch-/Herst-K 37.907,61 37.907,61
Abschreibung 35.996,61 605,00 36.601,61
Buchwerte 1.911,00 605,00 1.306,00
420038 HP Notebook 250 G7i5 ProB  30.07.2020 AHK 695,99 695,99
Linear Abschr. 580,99 115,00 695,99
03/00/ 33,33 BW 115,00 115,00 0,00
420039 Burostuhl interstuhl FreeWay  18.11.2020 AHK 663,10 663,10
Ergo X5 Frau Dr. Stenger Linear Abschr. 111,10 51,00 162,10
13/00/ 7,69 BW 552,00 51,00 501,00
Summe Buroeinrichtung Ansch-/Herst-K 39.266,70 39.266,70
Abschreibung 36.688,70 771,00 37.459,70
Buchwerte 2.578,00 771,00 1.807,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023
ND AfA-% Euro Euro Euro Euro Euro

480 Geringwertige Wirtschaftsguter
480001 iPhone 8 (Vodafone) 01.01.2019 AHK 299,90 299,90
GWG/voll Abschr. 299,90 299,90
01/00/ 100,00 BW 0,00 0,00
480002 Tisch mit Klappgestell (Schafer 01.01.2019 AHK 430,72 430,72
Shop) GWG/voll Abschr. 430,72 430,72
01/00/ 100,00 BW 0,00 0,00
480003 Vodafone iphone 10.12.2020 AHK 194,86 194,86
GWG/voll Abschr. 194,86 194,86
01/00/ 100,00 BW 0,00 0,00
480004 Kirinius IT Service Laptop 23.12.2021 AHK 872,88 872,88
GWG-Sofort Abschr. 872,88 872,88
01/00/ 100,00 BW 0,00 0,00
Summe Geringwertige Wirtschaftsguter Ansch-/Herst-K 1.798,36 1.798,36
Abschreibung 1.798,36 1.798,36

Buchwerte 0,00 0,00
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Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung  Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2023 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2023
ND AfA-% Euro Euro Euro Euro Euro

510 Deutsche Apotheker- und Arztebank

510001 Deutsche Apotheker- und Arz-  01.01.2002 AHK 6.000,00 6.000,00
tebank Dusseldorf eGmbH Keine AfA Abschr. 0,00
BW 6.000,00 6.000,00
Summe Deutsche Apotheker- und Arz-  Ansch-/Herst-K 6.000,00 6.000,00
tebank Abschreibung 0,00
Buchwerte 6.000,00 6.000,00




Allgemeine Auftragsbedingungen fur Steuerberater, Steuerbevollméchtigte und Steuerberatungsge-
sellschaften

Die folgenden "Allgemeinen Auftragsbedingungen" gelten fiir Vertrdge zwischen Steuerberatern, Steuerbevoliméchtigten und Steuerberatungsgesellschaften
(im folgenden "Steuerberater" genannt) und ihren Auftraggebern, soweit nicht etwas anderes ausdrticklich schriftlich vereinbart oder gesetzlich zwingend vor-
geschrieben ist.

Stand

1.

01.08.2016

Umfang und Ausfuhrung des Auftrags

(1) Fdrden Umfang der vom Steuerberater zu erbringenden Leistungen ist der erteilte Auftrag maf3gebend.

(2) Der Auftrag wird nach den Grundsatzen ordnungsgemafer Berufsausiibung ausgefihrt.

(3) Der Steuerberater wird die vom Auftraggeber genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig zugrunde legen. Soweit er Un-
richtigkeiten feststellt, ist er verpflichtet, darauf hinzuweisen. Die Prifung der Richtigkeit, Vollstandigkeit und OrdnungsmaRigkeit der tiberge-
benen Unterlagen und Zahlen, insbesondere der Buchfiihrung und Bilanz, gehdrt nur zum Auftrag, wenn dies schriftlich vereinbart ist.

(4) Der Auftrag stellt keine Vollmacht fir die Vertretung vor Behdrden, Gerichten und sonstigen Stellen dar. Sie ist gesondert zu erteilen. Ist we-
gen der Abwesenheit des Auftraggebers eine Abstimmung mit diesem tber die Einlegung von Rechtsbehelfen oder Rechtsmitteln nicht mog-
lich, ist der Steuerberater im Zweifel zu fristwahrenden Handlungen berechtigt und verpflichtet.

Verschwiegenheitspflicht

(1) Der Steuerberater ist nach MaRgabe der Gesetze verpflichtet, Giber alle Tatsachen, die ihm im Zusammenhang mit der Ausfiihrung des Auf-
trags zur Kenntnis gelangen, Stillschweigen zu bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn schriftlich von dieser Verpflichtung entbindet.
Die Verschwiegenheitspflicht besteht auch nach Beendigung des Vertragsverhéltnisses fort.

(2) Die Verschwiegenheitspflicht besteht im gleichen Umfang auch fur die Mitarbeiter des Steuerberaters.

(3) Die Verschwiegenheitspflicht besteht nicht, soweit die Offenlegung zur Wahrung berechtigter Interessen des Steuerberaters erforderlich ist.
Der Steuerberater ist auch insoweit von der Verschwiegenheitspflicht entbunden, als er nach den Versicherungsbedingungen seiner Berufs-
haftpflichtversicherung zur Information und Mitwirkung verpflichtet ist.

(4) Gesetzliche Auskunfts- und Aussageverweigerungsrechte nach § 102 AO, § 53 StPO, § 383 ZPO bleiben unberihrt.

(5) Der Steuerberater darf Berichte, Gutachten und sonstige schriftliche AuRerungen (iber die Ergebnisse seiner Tatigkeit Dritten nur mit Einwilli-
gung des Auftraggebers aushéndigen.

(6) Der Steuerberater ist berechtigt, personenbezogene Daten des Auftraggebers und dessen Mitarbeiter im Rahmen der erteilten Auftrége ma-
schinell zu erheben und in einer automatisierten Datei zu verarbeiten oder einem Dienstleistungsrechenzentrum zur weiteren Auftragsdaten-
verarbeitung zu tbertragen.

(7) Der Steuerberater hat beim Versand bzw. der Ubermittlung von Unterlagen, Dokumenten, Arbeitsergebnissen etc. auf Papier oder in elektroni-
scher Form die Verschwiegenheitsverpflichtung zu beachten. Der Auftraggeber stellt seinerseits sicher, dass er als Empfanger ebenfalls alle
Sicherungsmafinahmen beachtet, dass die ihm zugeleiteten Papiere oder Dateien nur den hierfur zusténdigen Stellen zugehen. Dies gilt ins-
besondere auch fiir den Fax- und E-Mail-Verkehr. Zum Schutz der lberlassenen Dokumente und Dateien sind die entsprechenden techni-
schen und organisatorischen MaBnahmen zu treffen. Sollten besondere tber das normale MaR hinausgehende Vorkehrungen getroffen wer-
den missen, so ist eine entsprechende schriftliche Vereinbarung tiber die Beachtung zusatzlicher, sicherheitsrelevanter Manahmen zu tref-
fen, insbesondere ob im E-Mail-Verkehr eine Verschliisselung vorgenommen werden muss.

Mitwirkung Dritter

(1) Der Steuerberater ist berechtigt, zur Ausfiihrung des Auftrags Mitarbeiter, fachkundige Dritte sowie datenverarbeitende Unternehmen heranzu-
ziehen. Bei der Heranziehung von fachkundigen Dritten und datenverarbeitenden Unternehmen hat der Steuerberater dafiir zu sorgen, dass
diese sich zur Verschwiegenheit entsprechend § 2 Abs. 1 verpflichten.

(2) Der Steuerberater ist berechtigt, allgemeinen Vertretern (§ 69 StBerG) sowie Praxistreuhéndern (§ 71 StBerG) im Falle ihrer Bestellung Ein-
sichtnahme in die Handakten i.S.d. § 66 Abs. 2 StBerG zu verschaffen.

(3) Der Steuerberater ist berechtigt, in Erfullung seiner Pflichten nach dem Bundesdatenschutzgesetz, einen Beauftragten fiir den Datenschutz zu
bestellen. Sofern der Beauftragte fur den Datenschutz nicht bereits nach § 2 Abs.2 der Verschwiegenheitspflicht unterliegt, hat der Steuerbera-
ter daflir Sorge zu tragen, dass der Beauftragte fur den Datenschutz sich mit Aufnahme seiner Tatigkeit auf das Datengeheimnis verpflichtet.

Mangelbeseitigung

(1) Der Auftraggeber hat Anspruch auf Beseitigung etwaiger Méngel. Dem Steuerberater ist Gelegenheit zur Nachbesserung zu geben.

(2) Beseitigt der Steuerberater die geltend gemachten Mangel nicht innerhalb einer angemessenen Frist oder lehnt er die Méngelbeseitigung ab,
so kann der Auftraggeber auf Kosten des Steuerberaters die Mangel durch einen anderen Steuerberater beseitigen lassen, bzw. nach seiner
Wahl Herabsetzung der Vergiitung oder Riickgangigmachung des Vertrags verlangen.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten (z. B. Schreibfehler, Rechenfehler) kdnnen vom Steuerberater jederzeit auch Dritten gegeniber berichtigt werden.
Sonstige Méngel darf der Steuerberater Dritten gegentiber mit Einwilligung des Auftraggebers berichtigen. Die Einwilligung ist nicht erforder-
lich, wenn berechtigte Interessen des Steuerberaters den Interessendes Auftraggebers vorgehen.

Haftung
(1) Der Steuerberater haftet fir eigenes sowie fur das Verschulden seiner Erfullungsgehilfen.
(2) Soweit ein Schadenersatzanspruch des Auftraggebers kraft Gesetzes nicht einer kiirzeren Verjahrungsfrist unterliegt, verjahrt er
e in drei Jahren von dem Zeitpunkt an, in dem der Anspruch entstanden ist, und der Auftraggeber von den den Anspruch begriindenden
Umstanden und der Person des Schuldners Kenntnis erlangt oder ohne grobe Fahrlassigkeit erlangen misste,
e ohne Ricksicht auf die Kenntnis oder grob fahrldssige Unkenntnis in funf Jahren von seiner Entstehung an und
e ohne Ricksicht auf seine Entstehung und die Kenntnis oder grob fahrléssige Unkenntnis in zehn Jahren von der Begehung der Hand-
lung, der Pflichtverletzung oder dem sonstigen den Schaden auslésenden Ereignis an. Maf3geblich ist die friiher endende Frist.
(3) Dieinden Absétzen 1 und 2 getroffenen Regelungen gelten auch gegeniiber anderen Personen als dem Auftraggeber, soweit ausnahmswei-
se im Einzelfall vertragliche Beziehungen auch zwischen dem Steuerberater und diesen Personen begriindet werden.
(4) Der Anspruch des Auftraggebers gegen den Steuerberater auf Ersatz eines nach Abs. | fahrldssig verursachten Schadens wird auf
4.000.000,00 EUR (in Worten: vier Million EUR) begrenzt.
(5) Von der Haftungsbegrenzung ausgenommen sind Haftungsanspriiche fiir Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Korpers oder der Ge-
sundheit.

Pflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber ist zur Mitwirkung verpflichtet, soweit es zur ordnungsgemafen Erledigung des Auftrags erforderlich ist. Insbesondere hat er
dem Steuerberater unaufgefordert alle fur die Ausfihrung des Auftrags notwendigen Unterlagen vollstandig und so rechtzeitig zu tibergeben,
dass dem Steuerberater eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfligung steht. Entsprechendes gilt fur die Unterrichtung Gber alle Vorgén-
ge und Umstande, die fir die Ausfihrung des Auftrags von Bedeutung sein kdnnen. Der Mandant ist verpflichtet, alle schriftichen und miindli-
chen Mitteilungen des Steuerberaters zur Kenntnis zu nehmen und bei Zweifelsfragen Riicksprache zu halten.

(2) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhangigkeit des Steuerberaters oder seiner Erfiillungsgehilfen beeintrachtigen kdnnte.

(3) Der Auftraggeber verpflichtet sich, Arbeitsergebnisse des Steuerberaters nur mit dessen schriftlicher Einwilligung weiterzugeben, soweit sich
nicht bereits aus dem Auftragsinhalt die Einwilligung zur Weitergabe an einen bestimmten Dritten ergibt.

(4) Setzt der Steuerberater beim Auftraggeber in dessen Rdumen Datenverarbeitungsprogramme ein, so ist der Auftraggeber verpflichtet, den
Hinweisen des Steuerberaters zur Installation und Anwendung der Programme nachzukommen. Des Weiteren ist der Auftraggeber verpflichtet
und berechtigt, die Programme nur in dem vom Steuerberater vorgeschriebenen Umfang zu vervielfaltigen. Der Auftraggeber darf die Pro-



10.

11.

12.

13.

14.

gramme nicht verbreiten. Der Steuerberater bleibt Inhaber der Nutzungsrechte. Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was der Austibung
der Nutzungsrechte an den Programmen durch den Steuerberater entgegensteht.

Unterlassene Mitwirkung und Annahmeverzug des Auftraggebers

Unterlésst der Auftraggeber eine ihm nach § 6 oder sonstige obliegende Mitwirkung oder kommt er mit der Annahme der vom Steuerberater ange-
botenen Leistung in Verzug, so ist der Steuerberater berechtigt, eine angemessene Frist mit der Erklarung zu bestimmen, dass er die Fortsetzung
des Vertrags nach Ablauf der Frist ablehnt. Nach erfolglosem Ablauf der Frist darf der Steuerberater den Vertrag fristlos kiindigen (vgl. Nr. 10 Abs.
3). Unberiihrt bleibt der Anspruch des Steuerberaters auf Ersatz der ihm durch den Verzug oder die unterlassene Mitwirkung des Auftraggebers ent-
standenen Mehraufwendungen sowie des verursachten Schadens, und zwar auch dann, wenn der Steuerberater von dem Kiindigungsrecht keinen
Gebrauch macht.

Bemessung der Vergiitung

(1) Der Auftraggeber wird darauf hingewiesen, dass statt der gesetzlichen Gebihren in Textform eine hdhere oder niedrigere Gebiihr vereinbart
werden kann. (Hinweis nach § 4 Abs. 4 StBVV).
Wird keine abweichende Vereinbarung getroffen, bemisst sich die Vergiitung (Gebiihren und Auslagenersatz) des Steuerberaters fur seine
Berufstétigkeit nach § 33 StBerG.

(2) Fur Tatigkeiten, die in der Vergltungsverordnung keine Regelung erfahren (z.B. § 57 Abs. 3 Nr. 2 und 3 StBerG), gilt die vereinbarte Vergu-
tung, anderenfalls die Ubliche Vergitung (§ 612 Abs. 2 und § 632 Abs. 2 BGB).

(3) Eine Aufrechnung gegeniber einem Vergiutungsanspruch des Steuerberaters ist nur mit unbestrittenen oder rechtskraftig festgestellten Forde-
rungen zulassig.

Vorschuss

(1) Fdur bereits entstandene und die voraussichtlich entstehenden Gebiihren und Auslagen kann der Steuerberater einen Vorschuss fordern.

(2) Wird der eingeforderte Vorschuss nicht gezahlt, kann der Steuerberater nach vorheriger Ankiindigung seine weitere Tatigkeit fir den Mandan-
ten einstellen, bis der Vorschuss eingeht. Der Steuerberater ist verpflichtet, seine Absicht, die Tétigkeit einzustellen, dem Mandanten rechtzei-
tig bekannt zu geben, wenn dem Auftraggeber Nachteile aus einer Einstellung der Téatigkeit erwachsen kénnen.

Beendigung des Vertrags

(1) Der Vertrag endet durch Erfullung der vereinbarten Leistungen, durch Ablauf der vereinbarten Laufzeit oder durch Kiindigung. Der Vertrag en-
det nicht durch den Tod, durch den Eintritt der Geschaftsunfahigkeit des Auftraggebers oder im Falle einer Gesellschaft durch deren Auflo-
sung.

(2) Der Vertrag kann — wenn und soweit er einen Dienstvertrag im Sinne der § 611, § 675 BGB darstellt — von jedem Vertragspartner auBerordent-
lich nach MaRgabe des § 627 BGB gekuindigt werden; die Kiindigung hat schriftlich zu erfolgen. Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen wer-
den soll, bedarf es einer schriftlichen Vereinbarung, die gesondert zu erstellen ist und dem Auftraggeber ausgehandigt werden soll.

(3) Bei Kindigung des Vertrags durch den Steuerberater sind zur Vermeidung von Rechtsverlusten des Auftraggebers in jedem Fall noch diejeni-
gen Handlungen vorzunehmen, die zumutbar sind und keinen Aufschub dulden (z. B. Fristverlangerungsantrag bei drohendem Fristablauf).
Auch fir diese Handlungen haftet der Steuerberater nach § 5.

(4) Der Steuerberater ist verpflichtet, dem Auftraggeber alles, was er zur Ausfiihrung des Auftrags erhélt oder erhalten hat und was er aus der Ge-
schaftsbesorgung erlangt, herauszugeben. AuRerdem ist der Steuerberater verpflichtet, dem Auftraggeber die erforderlichen Nachrichten zu
geben, auf Verlangen tber den Stand der Angelegenheit Auskunft zu erteilen und Rechenschaft abzulegen.

(5) Mit Beendigung des Vertrags hat der Auftraggeber dem Steuerberater die bei ihm zur Ausfiihrung des Auftrags eingesetzten Datenverarbei-
tungsprogramme einschlieBlich angefertigter Kopien sowie sonstige Programmunterlagen unverziiglich herauszugeben bzw. von der Festplat-
te zu I6schen.

(6) Nach Beendigung des Mandatsverhaltnisses sind die Unterlagen beim Steuerberater abzuholen.

Vergutungsanspruch bei vorzeitiger Beendigung des Vertrags

Endet der Auftrag vor seiner vollstandigen Ausfiihrung, so richtet sich der Verglitungsanspruch des Steuerberaters nach dem Gesetz. Soweit im Ein-
zelfall hiervon abgewichen werden soll, bedarf es einer schriftlichen Vereinbarung, die gesondert zu erstellen ist und dem Auftraggeber ausgehén-
digt werden soll.

Aufbewahrung, Herausgabe und Zuriickbehaltungsrecht von Arbeitsergebnissen und Unterlagen

(1) Der Steuerberater hat die Handakten auf die Dauer von zehn Jahren nach Beendigung des Auftrags aufzubewahren. Diese Verpflichtung er-
lischt jedoch schon vor Beendigung dieses Zeitraums, wenn der Steuerberater den Auftraggeber schriftlich aufgefordert hat, die Handakten in
Empfang zu nehmen, und der Auftraggeber dieser Aufforderung binnen sechs Monaten, nachdem er sie erhalten hat, nicht nachgekommen
ist.

(2) Zu den Handakten im Sinne dieser Vorschrift gehdren alle Schriftstiicke, die der Steuerberater aus Anlass seiner beruflichen Tétigkeit von
dem Auftraggeber oder fiir ihn erhalten hat. Dies gilt jedoch nicht fiir den Briefwechsel zwischen dem Steuerberater und seinem Auftraggeber
und fur die Schriftstiicke, die dieser bereits in Urschrift oder Abschrift erhalten hat, sowie fiir die zu internen Zwecken gefertigten Arbeitspapie-
re.

(3) Auf Anforderung des Auftraggebers, spatestens nach Beendigung des Auftrags, hat der Steuerberater dem Auftraggeber die Handakten inner-
halb einer angemessenen Frist herauszugeben. Der Steuerberater kann von Unterlagen, die er an den Auftraggeber zurlickgibt, Abschriften
oder Fotokopien anfertigen und zuriickbehalten.

(4) Der Steuerberater kann die Herausgabe seiner Arbeitsergebnisse und der Handakten verweigern, bis er wegen seiner Gebihren und Ausla-
gen befriedigt ist. Dies gilt nicht, soweit die Zuriickbehaltung nach den Umstanden, insbesondere wegen verhéltnismaRiger Geringfiigigkeit der
geschuldeten Betrége, gegen Treu und Glauben verstoRBen wiirde. Bis zur Beseitigung vom Auftraggeber rechtzeitig geltend gemachter Man-
gel ist der Auftraggeber zur Zuriickbehaltung eines angemessenen Teils der Vergiitung berechtigt.

Anzuwendendes Recht und Erfiillungsort
(1) Farden Auftrag, seine Ausfiihrung und die sich hieraus ergebenden Anspriiche gilt nur deutsches Recht.
(2) Erfullungsort ist der Wohnsitz des Auftraggebers, wenn er nicht Kaufmann im Sinne des HGB ist.

Wirksamkeit bei Teilnichtigkeit, Anderungen und Ergénzungen

(1) Falls einzelne Bestimmungen dieser Auftragsbedingungen unwirksam sein oder werden sollten, wird die Wirksamkeit der tbrigen Bestimmun-
gen dadurch nicht beriihrt. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine giiltige zu ersetzen, die dem angestrebten Ziel mdglichst nahe kommt.

(2) Anderungen und Ergénzungen dieser Auftragsbedingungen bediirfen der Schriftform.



	Hauptbericht
	1. Auftragsannahme
	1.1 Auftraggeber und Auftragsabgrenzung
	1.2 Auftragsdurchführung

	< Auftrag ] [ Grundlagen des Jahresabschlusses>
	2. Grundlagen des Jahresabschlusses
	2.1 Buchführung und Inventar, erteilte Auskünfte
	2.2 Festlegungen über die Ausübung von Wahlrechten
	2.3 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

	Rechtliche Verhältnisse
	3. Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen
	3.1 Rechtliche Verhältnisse
	3.2 Steuerliche Verhältnisse

	Wirtschaftliche Verhältnisse
	3.3 Wirtschaftliche Verhältnisse
	Vermögenslage

	Fortsetzung Wirtschaftliche Verhältnisse
	Ertragslage

	Art und Umfang der Erstellung
	4. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten
	5. Ausführungen zu den vorgelegten Belegen, Büchern und Bestandsnachweisen
	6. Ergebnis der Arbeiten und Bescheinigung

	Bescheinigung/Vermerk
	7. Bescheinigung

	Erläuterungsbericht
	8. Erläuterungen zu den Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung
	8.1 Aktiva
	8.2 Passiva
	8.3 Gewinn- und Verlustrechnung

	Anlagen
	9. Anlagen

	Bilanz nach Handelsrecht
	Bilanz zum TT.MMMM JJWJ 

	Anlagenspiegel nach nicht festgelegt
	Anlagenspiegel nach nicht festgelegt zum 31. Dezember 2023 

	Gewinn- und Verlustrechnung nach Handelsrecht
	Gewinn- und Verlustrechnung nach nicht festgelegt für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023 

	Weitere Anlagen
	10. Weitere Anlagen

	Auftragsbedingungen


 
   12.4
   30125
   10726
   20230101
   S40030000232
   300
   Bilanz, GuV
   0
   0
   0
   0
   
   2022-05-02
   Kern
   2024-04-11T00:26:11
   
     
     
     
       iso4217:EUR
    
     
       xbrli:pure
    
     Verband der Privatkrankenanstalten in Bayern e.V.
     
       
    
     
     
     
     
     
     
       
    
     
       
    
     
       
       
    
     
       
    
     
       
    
     
       
    
     
       
    
     
       
    
     2023-01-01
     2023-12-31
     2023-12-31
     996869.92
     983172.92
     950939.55
     32233.37
     32233.37
     13697.00
     6000.00
     6000.00
     5890.00
     5890.00
     1807.00
     1807.00
     996869.92
     13726.00
     13726.00
     970826.24
     2636.59
     968189.65
     968189.65
     12317.68
     12317.68
     2900.92
     12317.68
     2636.59
     3068.59
     432.00
     2933.62
     2933.62
     134.97
     8163.00
     8163.00
     703198.61
     671379.01
     671379.01
     445715.77
     31819.60
     249184.87
     200711.86
     48473.01
     
       
         30125/10726
      
       
         2023-01-01
         2023-12-31
      
    
     
       
         30125/10726
      
       
         2023-12-31
      
    
  



Mit Anpassung des Dokuments in Abschlussprüfung / Bilanzbericht wird bei der PDF-Erstellung ein zusätzlicher XML-Datensatz erzeugt und als Anhang in das jeweilige PDF-Dokument integriert. Der XML-Datensatz wird benötigt, um bei der elektronischen Übermittlung der Abschlussdaten an Banken über den Assistenten „Abschlussdaten an Banken senden“ programmseitig die Übereinstimmung zwischen den PDF-Auswertungen und den an die Banken über das neue Standardverfahren „Digitaler Finanzbericht“ zu übermittelnden Daten im XBRL-Standardformat prüfen zu können (Feststellung der sog. „materiellen Identität“). Somit entfällt zusätzlicher Aufwand für einen manuellen Abgleich.

